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Nächtlicher Einsatz

Heute ist Ultimo, der Letz-
te des Monats. Für eine Bank, die 
ihren Kunden Finanzierungen an-
bietet, ist dies immer ein besonders 
wichtiger Tag. Über Nacht laufen 
Batches mit Daten, die monatlich 
aktualisiert und dann in Form von 
Ausdrucken an den Kunden gesen-
det oder als Dateiübertragungen an 
andere Systeme in der Bank wei-
tergegeben werden. Hierzu zäh-
len beispielsweise Kontoauszüge, 
Zinsabrechnungen, neue Zugangs-
daten und neue Verträge, Verarbei-
tung von Zahlungseingängen und 
Überweisungen, Datenabzüge an 
das DataWarehouse usw. Die Ent-
wicklung und Betreuung der auf 
älterer Technologie basierenden, 
geschäftskritischen Applikation für 

Kreditfi nanzierung hat die Bank 
schon seit einigen Jahren an Con-
sist ausgelagert, um so Freiraum zu 
gewinnen für die Umstellung auf 
SAP. 

Frank König* von Consist hat 
heute 24x7-Rufbereitschaft. Er 
ist zusammen mit seinem Team 
spezialisiert auf die Arbeitsvorbe-
reitung. Er weiß, dass spätestens 
um 7:00 Uhr der Batch erfolg-
reich abgeschlossen sein muss, 
denn dann müssen die Daten 
für den startenden Dialogbetrieb 
zur Verfügung stehen. Um 23:00 
Uhr klingelt Frank Königs Bereit-
schaftshandy. Den Kollegen im Re-
chenzentrum ist ein abgebrochener 
Job aufgefallen, und prozessgemäß 

wird die zuständige Bereitschaft te-
lefonisch verständigt.

Nach einem kurzen Check ist 
ihm schnell klar, dass es sich tat-
sächlich um einen Programmab-
bruch handelt. Für die Behebung 
des Fehlers wird nun der ebenfalls 
in Bereitschaft stehende Kollege 
der Systementwicklung informiert 
– ein separates Consist-Team, da 
aus Sicherheitsgründen System-
betrieb und Systementwicklung 
getrennt sein müssen. Teamleiter 
Mirko Schön analysiert zunächst, 
wodurch der Abbruch des Pro-
gramms verursacht wurde. Wur-
den falsche Daten eingegeben? Lag 
es an einem falschen Datenfor-
mat, das von einem anderen Sys-
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Unterschiedlichste Gründe veranlas-
sen Unternehmen, sich einen zuverläs-

sigen IT-Outsourcing-Dienstleister ins Boot 
zu holen. Consist ist auch auf diesem Gebiet 

ein etablierter Partner, der seinen Kunden ein 
Maximum an Sicherheit, Entlastung und Flexibi-

lität bietet. Viele Unternehmen vertrauen Consist, 
wenn es um Systementwicklung und Systembetrieb, 

Störungskoordination und Wartung geht. Lesen Sie heu-
te aus dem Consist-Alltag der Managed Services zwei 

typische Beispiele, die so oder so ähnlich passiert sind. 
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tem übergeben wurde? Oder sind 
eventuell die Variablen zu klein 
für den Batch? Schließlich laufen 
die Systeme seit 20 Jahren, und 
die Datenmenge ist in dieser Zeit 
stark gestiegen. In diesem Fall ist 
tatsächlich eine Variable – ein Zäh-
lerfeld – zu klein geworden. Nach 
Korrektur des Programms und den 
vorgeschriebenen Tests in der Ent-
wicklungsumgebung kann über 
einen speziell vorgeschriebenen 
Prozess das korrigierte Modul mit 
einer zeitlich begrenzten Notfall-
Autorisierung sofort in die produk-
tive Umgebung überstellt werden. 
Frank König kann nun den Batch 
an der abgebrochenen Stelle wieder 
starten, so dass nach fehlerfreiem 
Batchlauf um 7:00 Uhr der Dia-
logbetrieb für die Sachbearbeiter 
der Bank anlaufen kann. Hand in 
Hand haben die beteiligten Con-
sist-Teams auch diesmal wieder die 
Bank beim Monatsbatch wertvoll 
unterstützt. 

Morgens um 10 in Frankfurt

Szenenwechsel: Ein Bank-
berater versucht gerade, dem in-
teressierten Herrn, der vor ihm 

am Schreibtisch sitzt, ein Finan-
zierungsangebot zu erstellen. Er 
erfasst die Daten in der webbasier-
ten Anwendung, die von einem 
externen Software-Hersteller im 
Auftrag der Bank entwickelt wurde 
und seit Jahren deutschlandweit in 
allen Filialen läuft. 

Es tritt ein Fehler auf: Die Kre-
ditanfrage wird nicht beantwortet. 
Sogleich wendet sich der Berater 
an den Software-Hersteller und 
meldet das Problem. Dieser kann 
zwar eine erste Fehleranalyse vor-
nehmen, hat jedoch absichtlich 
keinen Zugriff auf die Produkti-
on und informiert daher die Bank 
über das Problem. 

Schon vor Jahren hat die Bank 
– neben der Entwicklung und der 
Arbeitsvorbereitung – auch den 
Systembetrieb für die Applikation 
vertrauensvoll in die Hände von 
Consist im Rahmen einer 24x7-
Bereitschaft übergeben. Daher lei-
tet die Bank den in verschiedenen 
Filialen aufgetretenen Fehler als 
hochpriorisierten Störungsfall an 
die Kieler IT-Spezialisten zur Klä-
rung und Bearbeitung weiter. Hel-

mut Meier und sein Team gehen 
dem Fehler mit einer detaillierten 
Analyse auf den Grund. Zunächst 
prüfen die Experten das Umfeld 
der Anwendung: Läuft die Soft-
ware überhaupt, d. h. ist ein Star-
ten des Programms möglich? Ist 
die dahinter liegende Datenbank 
in Ordnung? Arbeiten die Schnitt-
stellen zu den anderen System kor-
rekt?

Da diese und andere Fragen 
positiv beantwortet werden kön-
nen, nimmt Consist nun eine 
gemeinsame Analyse mit dem 
Software-Hersteller vor und stellt 
diesem hierzu die Logfi les zur Ver-
fügung. Gemeinsam mit anderen 
externen Dienstleistern im Auftrag 
eines Kunden zu arbeiten, gehört 
für Consist auch zum Managed 
Services-Alltag. Schnell ist klar, 
dass es sich um einen Programm-
fehler handelt: Das Kreditanfrage-
modul funktioniert nicht. Darauf-
hin korrigiert der Hersteller den 
Programmfehler und stellt Helmut 
Meier die korrigierte Version be-
reit. Die Kieler Experten spielen 
die neue Version ein, testen sie 
gemeinsam mit den zuständigen 
IT-Ansprechpartnern bei der Bank 
und stellen sie nach der Freigabe 
durch den Fachbereich des Kunden 
produktiv. Von nun an können die 
Berater in den Filialen wieder pro-
blemlos Finanzierungsangebote für 
ihre Kunden erstellen.

Weitere Informationen:

Jörg Hansen
Telefon: 0431/3993-593
E-Mail: hansen@consist.de

Die Hälfte der Consist-Mitarbeiter arbeitet in Teams im Managed Services Bereich, der in den 
nächsten Jahren noch weiter ausgebaut werden soll.
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